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Zusammenfassungder Information:

DerHaupt- und Finanzausschuss nimmt die Information der Verwaltung iber dje finanziel-
le Forderung der Heidelberger Fastnacht zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

o [ aufende KostenBrauchtum Ergebnishaushalt 2023 20.000,00
e laufende Kosten Brauchtum Ergebnishaushalt 2024 65.000,00
e einmalige MittelfiireinenMotivwagen 30.000,00
Einnahmen:

o einmalige /laufende Einnahmen Ergebnishaushalt keine

Finanzierung:

e Dieobengenannten Betrage sindim Haushalt 2023/24 ver-
anschlagt beziehungsweise stehenals Haushaltsrest zur
Verfligung. In2023 nicht verbrauchte Mittelkonnennach
2024 Gbertragenwerden.

Folgekosten:

Zusammenfassung der Begriindung:

Die Verwaltunginformiert aufgrund des Antrages der Arbeitsgemeinschaft GALund Freie
Wahler (Antragvom 22.09.2023) und des Antrages der CDU-Fraktion (Antragvom
26.09.2023) auf Erhohung der Brauchtumsmittelverbunden mitdem Ziel, den Fastnachts-
umzug starkerfinanziell zu unterstitzen.
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Begriindung:

Die Arbeitsgemeinschaft GAL und Freie Wahler sowie die CDU -Fraktionbeantragen eine deutliche
Erhohung der Mittel zur Ausrichtung des Heidelberger Fastnachtsumzugs.

Fur den Jubildaumszug2023inderAltstadt hat die Verwaltungim Jahr 2022 ibe rplanmafig 170.000
Euro zur Verfiigung gestellt und andas Heidelberger Karneval Komitee (HKK) im Herbst 2022 ausge-
zahlt. Daruber hinaus wurden weitere 30.000 Euro bereitgestellt,um einenneuen Motivwagenfirdas
HKK zufinanzieren (Drucksache 0154/2023/BV).

Die bereitgestellten Mittelfurdendiesjahrigen Jubilaumszug durch die Heidelberger Hauptstrafle
stellteneine Vervierfachung zum bisherigen HKK-Zuschuss von 45.000 Euro dar. Begriindung fur die
hohere Summe war, dass damit eine nachhaltige, Uberdas Jahr2023 hinausreichende, Aufwertung
desgrofien UmzugsinderAltstadt gewahrleistet werdensoll.

Uberdie Verwendung der Mittel des Umzugs 2023 liegt der Verwaltung bislang keinNachweisvor.Die
zusatzlichen 30.000 Euro als Investitionszuschuss fir denMotivwagen wurden bis zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht vom HKK abgerufen. Fuir die Verwaltungist es daher zum aktuellen Zeitpunkt nicht
maglich, denBedarfaneiner Erhohung der Mittelbeurteilen zu konnen. Dieim CDU-Antrag genannten
62.200 Euro an laufenden Kosten fiirden Umzug konnen seitens der Verwaltung aktuell nicht tiber-
pruft werden.

Im gerade erstvom Gemeinderat verabschiedeten Haushaltsplan sind fiir das Haushaltsjahr2023
20.000 Eurofiir den Bereich Brauchtum veranschlagt (Fastnacht 2023 wurde bereits 2022 ausbe-
zahlt). Vondiesen20.000 Euro Brauchtumsmittelnfalleninsgesamt 8.000 Euro auf die Durchfiihrung
des Sommertags- und Martinszugs. Insofern stiinden2023 noch12.000 Euro zur Verfligung, die eben-
falls auf Antrag ausgezahlt werdenkonnen.

Konkrete Antrage der Fastnachtsvereine beziehungsweise des HKKwurdenindiesem Jahrbislang
nicht gestellt. Da der Fastnachtsumzug 2023 vollstandig aus in 2022 zur Verfiigung gestellten Mitteln
vorab finanziert wurde, ist davon auszugehen, dass flir 2024 sowohl die oben genannten Restmittelin
Hohe von12.000 Euro aus 2023, als auch zusatzlich dieim Haushaltsplanfiir 2024 veranschlagten Mit-
telvoninsgesamt 65.000 Euro fiir das Brauchtum zur Verfligung stehen. Derzeit kanndie Verwaltung
nicht erkennen, dass damit die Durchfiihrung des Fastnachtsumzugs 2024 inirgendeiner Weise ge-
fahrdetware und eindringender Bedarf aneiner Bereitstellungvon liberplanmagiigen Mittelngege-
ben wére, die die veranschlagten Mittel fiir Fastnachtsumziige (45.000 Euro) jeweils rund verdop peln
wiirden (35.000 Euro beziehungsweise 55.000 Euro).
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Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n:  +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt
KU1 Kommunikationund Begegnung fordern
Begriindung:
DerUmzugist eine Traditionsveranstaltung mit Strahlkraft iber Heidelberg
hinaus.
Ziel/e:
KU2 Kulturelle Vielfalt unterstitzen
Begriindung:

Einbindung vonverschiedensten Musik-Tanz- und Laufgruppen.

2.Kritische Abwéagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:
Keine
gezeichnet

inVertretung
Jiirgen Odszuck

Drucksache:

0171/2023/1V

00354121.docx



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

